
Musterschreiben zur Umwandlung von Fahrverbot in Geldstrafe

Absender :

Empfänger :

Straßenverkehrsamt / Bußgeldstelle

Adresse

Betreff :

Antrag auf Umwandlung des Fahrverbots in eine Geldstrafe

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich die Umwandlung des mir auferlegten Fahrverbots in eine Geldstrafe gemäß § 44 Absatz 2 StGB

(Strafgesetzbuch). Die Umwandlung wird aus persönlichen und beruflichen Gründen erbeten, die ich Ihnen im

Folgenden erläutere.

Das Fahrverbot wurde mir im Rahmen des Bußgeldverfahrens mit dem Aktenzeichen __________ auferlegt. Da das

Fahrverbot erhebliche negative Auswirkungen auf meine berufliche Tätigkeit und meine Existenzgrundlage hat, bitte

ich um wohlwollende Prüfung meines Antrags.

Alternativ zur Verhängung eines Fahrverbots erkläre ich mich bereit, eine angemessene Geldstrafe zu entrichten und die

auferlegte Sanktion in dieser Form zu akzeptieren.

Ich versichere, dass ich die Tatbedingung anerkenne und die Rechtsfolgen meiner Erklärung verstanden habe.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ort, Datum: Unterschrift:

____________________________ ____________________________



Originalquelle dieses Dokuments:

https://dokumentklar.com/fahrverbot-in-geldstrafe-umwandeln-musterschreiben/

War diese Vorlage für Sie hilfreich?

Weitere aktuelle Vorlagen finden Sie unter:

https://dokumentklar.com

Diese Vorlage ist ausschließlich für den persönlichen, nicht kommerziellen Gebrauch bestimmt.

Bei Weitergabe oder Veröffentlichung ist die Nennung der Quelle verpflichtend.

Diese Vorlage dient lediglich zur Orientierung und stellt keine Rechtsberatung dar.

Es wird empfohlen, sich im Einzelfall an eine fachkundige Rechtsberatung zu wenden.

Mehr Vorlagen

https://dokumentklar.com/fahrverbot-in-geldstrafe-umwandeln-musterschreiben/
https://dokumentklar.com
https://dokumentklar.com

